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Bürgermeister  
Stadt  Stade  Stade, d.9.1.2009 
   
Verwaltungsausschuss  
   
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
für meine Fraktion  bitte ich um die Aufnahme folgenden Beratungsgegenstands in die 
Tagesordnung des Verwaltungsausschusses am 26.1.09 : 
 
Entscheidung des OVG betr. Unwirksamkeit des Bebauungsplans Nr. 333/1 
 
Zu dem mir vorliegenden Beschluss vom OVG (Az : 1 MN 159/08) bitte ich um einen Bericht 
der Verwaltung über den Sachstand, über die Bewertung und über die geplanten 
Konsequenzen. 
 
Insbesondere bitte ich hierbei um die Beantwortung folgender Fragen : 
 

1. Zur Frage möglicher Entschädigungsansprüche von Electrabel haben Sie vor nicht so 
langer Zeit  im Zusammenhang mit der Entscheidung des Rats zu unserem Antrag 
(Neuaufstellung  Plan) vor erheblichen Schadensersatzansprüchen von Electrabel 
gewarnt und den Rat zur Ablehnung unseres Antrags aufgefordert. Nun ist der 
Presse zu entnehmen, dass Sie die Aufstellung eines neuen Bebebauungsplans 
befürworten. Wie sehen Sie heute die Frage möglicher Entschädigungsansprüche  
von Electrabel? 

2. Sind  Ihnen Reaktionen von Electrabel bekannt hinsichtlich der Weiterverfolgung der 
Kohlekraftwerkspläne ? Sind Sie sicher, dass Electrabel an den Planungen festhält ? 

3. Plant die Stadt Stade weiterhin für das Gebiet des B´Plans 333 ein Kohlekraftwerk ? 
Wenn ja, wie sehen die einzelnen Planungsschritte und deren Zeitplan aus ? 

4. Welche Konsequenzen ergeben sich möglicherweise aus der Entscheidung für die  
Kohlekraftwerksplanungen von EnBW und EON ? 

5. Welche Konsequenzen  sind zu ziehen für die Bebauungspläne betr. Eon und 
EnBW/Dow ? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ulrich Hemke 
 
PS : Ich rege an, die OVG-Entscheidung allen Ratsmitgliedern zur Kenntnis zu geben. 
 


